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Sie wurde bereits von Kirchenvätern 
"Apostolin der Apostel" (apostola 
apostolorum) genannt. Sie ist seit 
dem Jahr 2016 auch im liturgischen 
Kalender den männlichen Aposteln 
gleichgestellt – aber dazwischen lag 
eine jahrhundertelange zweifelhafte 
"Karriere" als eine erotisch ange-

hauchte reuige Sünderin. Wer war 
Maria von Magdala wirklich? 

In den Evangelien wird berichtet, dass 
sie beim Kreuz Jesu stand, dass sie 
bei seinem Begräbnis dabei war und 
am Ostermorgen die Erstzeugin der 
Auferstehung war. Laut dem Johan-
nesevangelium traf sie im Garten Je-
sus, den sie zunächst nicht erkannte 
und der ihr den Auftrag gab, den Jün-
gern die Osterbotschaft zu überbrin-
gen. Als Erstzeugin und Glaubensbo-
tin ist Maria von Magdala das ent-

scheidende Bindeglied zwischen Kar-
freitagsverzweiflung und Osterfreu-
de. Die erste Apostolin! 

Dass es ausgerechnet eine Frau war, 
der Jesus als erste den Auftrag gab, 
spricht für den Wahrheitsgehalt der 
Auferstehung Jesu Christi; denn Frau-

en traute man damals 
nicht viel zu. Vor Gericht 
war die Aussage eines 
Mannes immer gewichti-
ger als die einer Frau. 
Wenn das Ganze also ein 
Lügenmärchen sein sollte, 
dann hätten die angebli-
chen Lügner glaubwürdi-
gere Zeugen der Auferste-
hung genannt als gerade 

Frauen. Dass es Frauen waren, spricht 
gerade für die Glaubwürdigkeit der 
Berichte! Jesus ruft Maria beim Na-
men, trifft sie im Innersten und bringt 
sie in Bewegung. Sie wendet sich den 
Lebenden zu und bringt ihnen die 
Botschaft: Der Herr lebt! Die Tür des 
Todes ist gesprengt. 

 

Hoffnungsvolle  
Ostergrüße Ihr 

Jürgen Knöbl und das 
Gemeindebriefteam 

AN ge DACHT 

Maria von Magdala 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kirche-ehrt-maria-magdalena-mit-festtag
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kirche-ehrt-maria-magdalena-mit-festtag
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Weltgebetstag Zukunftsplan: Hoffnung 
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Im Rebland haben wir uns wieder für einen 
Weltgebetstag ToGo entschieden. Wer sich 
angemeldet hat, bekam eine Tüte an die 
Haustür gebracht. Liebevoll gerichtet mit 
der Gottesdienstordnung, einer Spenden-
tüte, einer kleinen Andacht für zu Hause 
und zwei Rezepten aus England. Als kleines 
Geschenk gab es eine Hoffnungskerze, die 
gerade jetzt in dieser Zeit uns  im Gebet 
unterstützt und vereint.  Ein kleines Licht 
und die Gebete gehen um die Welt. 

Zukunftstplan: Hoffnung: Unter diesem 
Motto stand der Weltgebetstagsgottes-
dienst, der am 4. März in St. Martin unter 
reger Teilnahme gefeiert wurde. In der 
dunklen Kirche wurde beim Eröffnungsge-
bet das erste Hoffnungslicht entzündet.  
Am Anfang, als Gott Himmel und Erde 
schuf, sprach Gott: Es werde Licht. 

Nach der Bibellese aus dem Propheten Jeremia, mit hoffnungsvollen Texten für 
Gottes Volk, wird das zweite Hoffnungslicht entzündet.  
Von drei Frauen wird erzählt, die alle 
schwere Schicksale erlitten, aber dann 
durch Gott Hoffnung gewonnen haben. Alle 
drei zünden gemeinsam und dann einzeln 
ein Hoffnungslicht an. 
Mit dem Begleitheft werden Samen der 
Hoffnung verteilt, mit der Aufforderung die-
se aufgehen zu lassen. Mit der Bitte um Sa-
men der Hoffnung wird das 7. Hoffnungs-
licht angezündet. 

Am Schluss des Gottesdienstes 
wurde die Weltgebetstagskerze an 
die Matthäusgemeinde weiterge-
reicht. Dort findet im nächsten Jahr 
der Weltgebetstagsgottesdienst 
statt. 
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Unsere Gottesdienste 

  

Gottesdienste in der Matthäuskirche Steinbach und Sinzheim 

Jeweils am Sonntag um 9.30 Uhr in Steinbach bzw. um 10.45 Uhr in  
Sinzheim. Ausnahmen: Ostern und  Konfirmationssonntage 
(3.4./10.4./8.5./15.5.2022) 
 

Gottesdienste an Ostern: 
15.04. Karfreitag 9.30 Uhr in Steinbach und  
10.45 Uhr in Sinzheim 

17.04. Ostersonntag 10.00 Uhr in Sinzheim 

18.04. Ostermontag 10.30 Uhr in Steinbach 

 

 

Aufgrund der aktuellen Lage finden Sie unsere aktuellen Gottesdienstzei-
ten in den Mitteilungsblättern und auf unserer Homepage. 
Gerne senden wir Ihnen auch den aktuellen Gottesdienstplan per Email 
zu. (Bitte senden Sie uns Ihre Emailadresse an  
matthaeusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de mit dem Hinweis 
Gottesdienstplan.) 
 

Taufen 

Taufen finden im kleinen Rahmen im Anschluss an den Sonntags-

Gottesdienst statt. Um Tauftermine zu vereinbaren, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro (matthaeusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de 
oder Telefon: 07223 / 96 26 0 

Gottesdienste im Pflegeheim Steinbach  
Freitags um 10.30 Uhr im ev. Pflegeheim Haus Annaberg Baden-Baden. 
Die Termine werden mit der Heimleitung abgestimmt. 
Taizé-Abendgebet mittwochs um 19 Uhr in der kath. Kirche  
in Varnhalt 
 Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte den Mitteilungsblättern. 

Weitere Daten und Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.ekimabad.de 



aus den Kirchenbüchern 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
wurde der Inhalt dieser Seite 
entfernt. 
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Evangelische mit Hauptwohnsitz in unserer Matthäusgemeinde 

 

 

 

Kasualien in unserer Matthäusgemeinde 

 

Wohnort 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Steinbach 586 598 569 581 571 558 528 

Eisental 211 225 228 223 222 220 226 

Neuweier 270 268 262 267 249 253 246 

Varnhalt 280 263 260 255 270 296 291 

Weitenung 410 414 386 383 367 375 377 

Rebland 1757 1768 1705 1709 1679 1702 1668 

Sinzheim 1613 1609 1607 1622 1566 1592 1560 

t o t a l 3370 3377 3312 3331 3245 3294 3288 

Amtshandlung 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Taufen 28 42 26 23 27 14 18 

Trauungen 6 7 7 4 8 4 4 

Bestattungen 39 30 31 38 39 25 26 

Konfirmierte 44 29 34 24 37 12 17 

Kirchenaustritte 50 36 24 32 47 36 41 

Kircheneintritte 6 12 1 3 2 4 5 

Evangelische Matthäusgemeinde Baden-Baden in Zahlen 

Gemeindestatistik 



14 

Unser Gemeindebrief wird 3 – 4 mal jährlich erstellt, gedruckt und verteilt. 
Wir als Team sind daran interessiert zu erfahren, ob und wie dieser gelesen 
und genutzt wird. Erfüllt der Gemeindebrief noch seinen Sinn und Zweck. Ist 
dieser noch in seiner Art aktuell und interessant? Wir würden uns sehr freu-
en, wenn Sie uns mit Ihren ehrlichen Antworten eine Rückmeldung geben. 
 

Erhalten Sie den Gemeindebrief regelmäßig? 

 Ja 

 Nein 

 Weiß ich nicht 
 

Lesen Sie den Gemeindebrief? 

 Immer 

 Meistens 

 Ich blättere ihn nur schnell durch 

 Nie —> Warum nicht? _____________________________________ 
 

Lesen Sie den Gemeindebrief gleich nach dem dieser zugestellt wurde? 

 Ja, meistens 

 Nein, meist liegt er eine Weile 
 

Bewahren Sie den Gemeindebrief auf? 

 Ich behalte ihn und lese nochmal darin 

 Ich behalte ihn und werfe ihn später weg 

 Ich lese ihn einmal durch und werfe ihn anschließend weg 

 Ich lese ihn nicht und werfe ihn gleich weg 
 

Welche Themen interessieren Sie am Meisten (Mehrfachnennung möglich) 
 Gottesdienste und –zeiten 

 Impulse / Angedacht 
 Informationen aus den Gruppen/Kreisen 

 Informationen zu den besonderen Kirchenfeiertagen 

 Rückblicke zu Gottesdiensten 

 Aus und Rückblick Konfirmanden 

 Veranstaltung/en 

 Rückblick zu Veranstaltung/en 

 Kinderseite 
 

  __________________________________________ 

Umfrage Gemeindebrief 
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Welche Themen würden Sie interessieren? 
 

  __________________________________________ 
 

  __________________________________________ 
 

  __________________________________________ 
 

  __________________________________________ 
 

Haben Sie weitere Anregungen? 
 

  _________________________________________ 
 

  _________________________________________ 
 

In welchem Rhythmus wünschen Sie sich Informationen der Gemeinde? 

  1 – 2 Mal / Jahr 

  2 – 3 Mal / Jahr 

  3 – 4 Mal / Jahr, wie bisher 
 

Würden Sie sich bereit erklären, den Gemeindebrief in einem kleinen Gebiet 
zu verteilen? 

 Ja  (bitte melden Sie sich im Pfarrbüro zwecks Organisation) 
 Evtl.  (z.B. als Ersatz, wenn jemand ausfällt) 
 Nein  (z.B. aus zeitlichen/gesundheitlichen Gründen 
 

Haben Sie die Möglichkeit den Gemeindebrief auch digital zu lesen? 

(PC/Laptop/Tablet/Smartphone) 
 Ja, sehr gerne 

 Ja, aber ungern 

 Ja, nutze ich bereits über die Homepage 

 Nein 
 

Füllen Sie bitte die Umfrage aus, geben Sie diese bis zum 01. Mai 2022 

- sonntags in der Kirche ab 

- werfen es im Pfarr- oder Diakonenbüro in den Briefkasten 

- scannen es ein oder fotografieren sie es ab und senden diese per Mail ans 
Pfarramt. (matthaeusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de) 
 

Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Zeit. Es wäre sehr schön, wenn wir 
viele Rückmeldungen erhalten, um eine aussagekräftige Auswertung  erstel-
len zu können. 

Das Gemeindebrief-Team 
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CVJM-Nachrichten 

Rückblick Orangenver-
kauf 2021 

Die Orangenaktion im 
Advent 2021 brachte 
einen Gewinn von 600 
Euro für die indische 
Schule NEEREKSHE und 
500 Euro für die Kinder- 

und Jugendarbeit des CVJM-

Landesverbands. Ein besonderer 
Dank geht dabei an die SMV und 
Schulleitung der Lothar-von-Kübel 
Schule, die das Indien-Projekt wieder 
in ihren Klassen beworben hatte.  
 

Scoutgruppe 

Nach der Winterpause trifft sich die 
Scoutgruppe zum ersten Mal am 22. 
März auf dem Scoutplatz zwischen 
Vormberg und Ebenung  von 17 bis 
19 Uhr. Bis zu den Sommerferien sind 
folgende Termine geplant: 12. April, 
3., 17. und 31. Mai, 21. Juni sowie 5. 
und 19. Juli 2022. Bei der Scoutgrup-
pe sind Kinder ab 7 Jahre herzlich 
willkommen, die gerne den Umgang 
mit Werkzeug lernen möchten, über 
offenem Feuer kochen und viel drau-
ßen unterwegs sein wollen. Festes 
Schuhwerk und wettertaugliche Klei-
dung sind erforderlich – schlechtes 
Wetter gibt es für Scoutler nicht! Ei-
ne biblische Geschichte und Gedan-
ken zum christlichen Glauben sind 
fester Bestandteil einer Scoutstunde. 
Vom 3. – 6. Juni 2022 ist auf dem Ma-
rienhof bei Offenburg ein Scoutcamp 

mit Übernachtung in Zelten geplant, 
an dem Scoutler ab 9 Jahren teilneh-
men können. Infos und Anmeldung in 
der Scoutstunde. 
 

Haus- und Gebetskreis 

Der Gebetskreis trifft sich dienstags 
ab 20 Uhr, der Hauskreis in der Schul-
zeit donnerstags ab 20 Uhr. Weitere 
Infos im Nachrichtenblatt, unter  
info@cvjm-sinzheim.de oder  
07223 52186. 
 

Sommerferienangebote des CVJM-

Landesverbands 

 

28.7. – 6.8.2022 MAXXCamp 

für Jugendliche von 14 – 18 Jahren 

Ort: Dobelmühle bei Aulendorf 
Kosten: 359 Euro 

 

8. – 14.8.2022 Familiencamp 

Ort: Marienhof 
Übernachtung in eigenem Wohnwa-
gen oder Zelt. 
Vollverpflegung  
Kosten: Erwachsene: 215 Euro, 
Kinder (3 – 17 Jahre) 125 Euro, ab 
dem 3. Kind 75 Euro 

 

Infos und Anmeldung für alle Freizei-
ten und Veranstaltungen unter 
www.cvjmbaden.de. Das CVJM-

Jahresprogramm sowie Einladungs-
karten für das MAXX-Camp liegen in 
den ev. Kirchen in Sinzheim und 
Steinbach aus. 

Christina Weis 



Verabschiedung der Kirchendienerin und Hausmeisterin der 
Matthäusgemeinde Steinbach Ingeborg Huber und 

Amtseinführung ihres Nachfolgers Uwe Kaiser  
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Am ersten Advent 2021 wurden im Gottesdienst in der St. Jakobuskirche in 
Steinbach Ingeborg Huber offiziell aus ihren Ämtern verabschiedet und ihr 
Nachfolger Uwe Kaiser eingeführt. 

Helmut Seegmüller bedankte sich bei Ingeborg Huber mit folgenden Worten 
(redaktionell bearbeitet): 
 

„Liebe Inge, wir kennen uns schon seit fast 40 Jahren und hatten viel privat 
Kontakt und haben gemeinsam einiges unternommen, an das ich mich gerne 
erinnere. 
14 Jahre, eine lange Zeit, hast du dieses Amt innegehabt und könntest sicher 
viel aus dieser Zeit erzählen. Schon deine Mama hat diese Aufgabe sehr lan-
ge ausgeübt und deine Tochter Jutta führt die Tradition in anderer Form als 
Kirchenälteste fort. Das ist sicher schön für dich. 
 

Du warst immer und überall da: In der Kirche und drumherum, beim Gottes-
dienst im Grünen … 
 

Du warst sehr verlässlich und hast an allen Einsatzorten gesehen, was zu tun 
ist. 
Mit deinem Mann Manfred zusammen habt ihr ein tolles Gespann gebildet. 
Euch beide hat man oft bei der Kirche oder dem Pfarrhaus im Garten gese-
hen. Alles sah immer sehr gepflegt aus. 
Wahrscheinlich hättest du gerne weitergemacht. Das ist aus gesundheitli-
chen Gründen leider nicht mehr möglich. Wir verlieren eine außerordentlich 
engagierte Mitarbeiterin. 
 

Wir freuen uns, dich weiter in der Kirche zu sehen und wünschen dir Gottes 
Segen.“ 
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Ingeborg Hubers Eigenschaften kurz zusammengefasst (.. wobei dies 
längst nicht alle sind….): 
I  mmer da 

N ie zu spät 
G ärtnerische Leidenschaft 
E ngagiert 
 

H ilfsbereit 
U nterstützung im Gottesdienst 
B ackfee 

E igeninitiative 

R osenpflege 

 

 

 

 

 

 

 

Am 20.02.2022 hat Frank Hindorf (Gemeindebriefteam) 
nach dem Gottesdienst mit Uwe Kaiser folgendes Inter-
view geführt. Dabei entstand auch das Foto des „Neuen“ 
und der „Alten“. 
Wo wohnen Sie und wie lange gehören Sie schon zur 
Matthäusgemeinde? 

Ich wohne in einer Dienstwohnung der Kirchengemeinde Baden-Baden auf 
dem Gelände der Paulusgemeinde. Ich war dort Kirchendiener bis zum Mai 
2021 und Gemeindemitglied bis Anfang dieses Jahres. Im Februar habe ich 
mich zur Matthäusgemeinde umgemeinden lassen. 
Haben Sie Familie? 

Ich bin verheiratet und habe fünf erwachsene Kinder, die weitverstreut le-
ben. Nur meine jüngste Tochter lebt in der Nähe.  
Sind Sie berufstätig? 

Ja, ich bin als Hausmeister bei der Kirchengemeinde Baden-Baden in Vollzeit 
angestellt. Im Hausmeisterteam der Kirchengemeinde sind drei Männer tätig, 
die in allen Pfarreien, Kindergärten und dem Schülerhort für die technischen 
und gärtnerischen Belange zuständig sind. Somit auch für die Matthäusge-
meinde in Steinbach und Sinzheim. In Sinzheim in Zusammenarbeit mit Hel-
mut Huber. Wir können viele technische Arbeiten selber ausführen, die frü-
her oft an externe Firmen vergeben werden mussten. Das beschleunigt Re-
paraturen und ist oft auch kostengünstiger. 

Viele Gottesdienstbe-
sucher konnten sich 
über eine Tüte von 
Inges berühmten 
Weihnachtsplätzchen 
freuen. 
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Was hat Sie bewogen als Kirchen-
diener in der Matthäusgemeinde 
Steinbach zu arbeiten? 

2006 habe ich als Hausmeister im 
Pflegeheim in Steinbach meine 
Tätigkeit bei der Kirchengemein-
de Baden-Baden begonnen. 
Dadurch lernte ich Pfarrer Knöbl 
und Hubers als sehr freundliche 
und umgängliche Menschen ken-
nen. Der unermüdliche Einsatz 
von Inge und Manfred für die 
Matthäusgemeinde hat mich sehr 
beeindruckt. Als ich im Frühjahr 
2021 zufällig erfuhr, dass Inge 

Huber ihre Stelle als Kirchendienerin aufgeben musste, habe ich die Gelegen-
heit genutzt, noch einmal etwas Neues anzufangen und mich in Absprache 
mit Pfarrer Knöbl um diese Kirchendienerstelle beworben und im Mai 2021 
meinen Dienst angetreten. Für die Aufgabe des Kirchendieners sind 2 von 39 
Stunden meines Deputats angesetzt. Der Rest meiner Arbeitszeit ist für die 
Hausmeistertätigkeit an den verschiedenen Orten in der Kirchengemeinde 
verplant. Hier werden wir uns anders organisieren, um die Arbeiten im Gar-
ten zu bewältigen. 
Was sind Ihre Aufgaben als Kirchendiener? 

Meine Aufgabe als Kirchendiener beinhaltet alle „technischen“ Vorbereitun-
gen für die Gottesdienste und Veranstaltungen in den Räumen der Matthäus-
gemeinde in Steinbach. Dazu gehören Aufschließen, Stecken der Liedertafel, 
Abendmahlsgeschirr bereitstellen, Läuten, Dekoration zu besonderen Zeiten, 
Tische richten, technische Geräte bereitstellen usw. Das Putzen der Räum-
lichkeiten gehört nicht mehr zu den Aufgaben eines Kirchendieners oder 
Hausmeisters. Das wird hier von einer Reinigungsfirma erledigt. Vor Beginn 
einer Veranstaltung muss ich schauen, ob alles sauber ist und gegebenenfalls 
nachbessern. Was über die Tätigkeit als Kirchendiener hinausgeht, z.B. Hei-
zungsprobleme, Reparaturen erledige ich in meiner Funktion als Hausmeis-
ter. 
Sie arbeiten ja nun schon einige Zeit in der Matthäusgemeinde. Welcher Teil 
der Aufgaben macht Ihnen am meisten Spaß? 

Ich bin noch nicht ganz hier in der Gemeinde angekommen, insbesondere 
auch weil durch die Pandemie das Gemeindeleben sehr eingeschränkt ist. 
Dadurch ist das Kennenlernen der Gemeindeglieder kaum möglich. Das ist 
schade. Ich kann aber sagen, dass mir die Arbeit hier Spaß macht und ich es 
gerne mache. 

Offizielle Amtseinführung von Uwe Kaiser 
als Kirchendiener. 
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Gibt es etwas wobei die Gemeinde Sie 
besser unterstützen könnte, um Ihre 
Arbeit zu erleichtern? 

Diesbezüglich ist mir hier in der Ge-
meinde noch nichts aufgefallen - im 
Gegenteil- es läuft alles sehr gut. Von 
Frau Maier und Pfarrer Knöbl werde 
ich zügig über Mängel informiert und 
kann diese dann auch zeitnah behe-
ben. Ich bin auch zuversichtlich, dass 
es so bleibt, wenn wieder mehr Veran-
staltungen in den Räumen abgehalten 
werden. Ein Vorteil hier in der Ge-
meinde ist, dass Herr Knöbl in der Nä-
he wohnt und die Gemeinderäume im 
Blick hat. In einem halben Jahr kann 
ich zu diesem Thema bestimmt mehr 

Helmut Seegmüller überreicht Herrn 
Kaiser Stärkung und Segenswünsche 
für sein neues Amt. 

Helmut Seegmüllers Abschiedsworte: 
Liebe Stefanie, 
es hat uns alle sehr berührt, dass du nicht 
mehr im Ältestenkreis mitwirken wirst. Dei-
ne Zeit bei uns war kurz (von Advent 2019 
bis April 2021). Du hast die Stellvertretung 
im Kirchengemeinderat übernommen, Mit-
arbeit im Kindergottesdienst angeboten, 
wertvolle Ideen gehabt und Anregungen 
gegeben. 
Corona hat leider manches Vorhaben ver-
hindert. Wir mussten auch viele organisato-
rischen Regelungen besprechen und uns 
immer wieder voran tasten.  
Du wirst uns mit deinen Ideen und deinem 
Schwung fehlen. Wir bedauern dein Aus-
scheiden sehr. Schön aber, dass du  für Pro-

jekte zur Verfügung stehst. Wir werden dich nicht aus den Augen verlieren. 

Bleib gesund, alles Gute und Gottes Segen. 

Verabschiedung von Stefanie Kraft aus ihrem Amt als Kirchenälteste. 
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Impressum:  
Evangelische Matthäusgemeinde Baden-Baden, Steinbach und Sinzheim 

Pfarramt: Dr.-Arweiler-Str. 10, 76534 Baden-Baden, Tel. 07223/96260 

         Fax 07223/962696 

Homepage: www.ekimabad.de 

E-Mail-Adresse: matthaeusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de  
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Gemeindehaus Sinzheim: Hauptstraße 139, 76547 Sinzheim 

Diakonin Miriam Schönle, Diakon Michael Vogt Tel.: 07221/3786370, 
diakonin@ekimabad.de, michael.vogt@kbz.ekiba.de 

Bürozeiten: nach Vereinbarung 

Unsere Bankverbindung:  
Volksbank Bühl: IBAN: DE02 6629 1400 0000 0389 03  
Konto für Spenden „Förderkreis der Matthäusgemeinde“: 
VR-Bank: IBAN: DE77 6656 2300 0000 6070 02  
 

Monatsplan der Matthäusgemeinde: Gerne senden wir Ihnen den aktuellen 
Monatsplan! Schicken Sie uns einfach eine E-Mail, dann nehmen wir Sie in 
den Verteiler auf und Sie erhalten termingerecht die neuesten Nachrichten. 
 

Gemeindebriefteam: Pfr. Jürgen Knöbl (v.i.S.d.P.), Frank Hindorf,  
Christine Maier, Miriam Schönle, Jutta Zeitvogel 
Titelfoto: Monatsspruch April Foto:Lotz  
Layout und Computersatz:  Frank Hindorf, Jutta Zeitvogel 
Auflage: 2300 / Druckerei Friedrich  

 

 

 

 

 

 

Gemeindearbeit Euro 3.660,00 

Brot für die Welt Euro 6.902,22 

Diakonie Katastrophenhilfe Afghanistan Euro 1.000,00 

Spenden / Einnahmen seit dem letzten  
Gemeindebrief vom 19.10.2021 bis 

einschließlich 08.02.2022 

Die Matthäusgemeinde hat eine neue Mailadresse: 
matthaeusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de 
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In diesem Jahr feiern wir an 4 Sonntagen Konfirmation.  
Die Konfirmationen finden an folgenden Sonntagen statt: 
Gruppe 2021 

  03.04.2022 10.30 Uhr in der kath. Kirche in Sinzheim 

  10.04.2022 10.30 Uhr in der ev. Kirche in Steinbach 

Gruppe 2022 

  08.05.2022 10.30 Uhr in der kath. Kirche in Steinbach 

  15.05.2022 10.30 Uhr in der kath. Kirche in Sinzheim  

Seit dem letzten Jahr bereiten sich fast 50 Jugendliche unse-
rer Gemeinde auf diesen großen Tag vor.  
Konfirmiert werden im April: 
Zoe Bölling, Malte Burkard, Finja Droll,  
Maximilian Götz, Patrick Günther, Svenja Habicht, 
Leon Heck, Paul Heß, Adriana Holzmüller, Maja Huck,  
Line Hünerfeld, Alexander Hurst, Juli Janitz, Jaden Kasche, 
Caroline Käser, Franziska Käser, Alina Kotthaus,  
Adrian Marmann, Fee Sydow, Eric Tischler, Sven Wunsch, 
Marlene Zoller, Jule Zuber 

Konfirmiert werden im Mai: 
Cedric Albright, Isabel Brose, Lara Fleig, Lea Fritz,  
Jacob  Gerber, Sarah Günther, Fiona Hauser, Hannah Hauser, 
Mathilde Heck, Timo Kern, Elina Kremer, Mattis Linder, 
Constantin Moog, Lotta Neuhoff, Jolina Ochs, Maxim Ozerov, 
Ariana Pail, Emily Reip, Samira Scharf, Bennet Schriever,  
Jessica Schubert, Leo Schuler, Elias Seifermann,  
Christoph Stahl, Tim Vogel, Emily Wolf  
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Was geht im Teenkreis? 

Freitags treffen sich zirka 10 Jugendliche im Gemeindehaus in Sinzheim, um 
gemeinsam einen schönen Abend zu verbringen.  
Hier ein kleiner Überblick, was wir schon gemacht haben: 
− Murmelbahn-Wettbewerb 

− Zockerabend 

− Kinoabend mit selbstgemachter Pizza 

− Escape-Room-Besuch 

− Foto-Rallye 

− Matthäus-Weihnachtsbäckerei 
− Andachten 

− Vieles, vieles mehr 

Wenn Du Lust auf diese Sachen hast oder auch ei-
gene Ideen, komm‘ gerne freitags um 18 Uhr im 
Gemeindehaus vorbei – wir freuen uns auf Dich! 
Phillip und Micha  

Eindrücke vom Murmelbahn-

Wettbewerb 
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Konfirmandenjahrgang 2021 

Die Konfi-Zeit nähert sich dem Ende 
und es wird Zeit für einen kurzen 
Rückblick auf die letzten 2 Jahre. 

Gestartet habt Ihr bereits 2020 im 
November – aber sind wir mal ehr-
lich, das war schon sehr komisch und 
unwirklich, weswegen wir dann auch 
erstmal ne echt lange Pause einge-
legt haben. Den Relaunch gab es 
dann im Sommer 2021 und dann ging 
es direkt ins Konfi-Wochenende.  

 

Dem Konfi-Wochenende sind dann 
einige Konfi-Samstage gefolgt und 
jetzt ist es endlich so weit: Frühjahr 
2022 – Die Konfirmation steht vor 
der Tür! 

Davor nochmal einen Blick auf eines 
der letzten Themen im Konfirman-
denunterricht: Der Psalm 23. Ihr 
habt Euch einen ganzen Konfi-

Samstag damit beschäftigt und habt 
diese alten Worte in eine neue, mo-
derne Sprache übersetzt. Damit aber 
noch nicht genug; Ihr habt den Psalm 
auch noch künstlerisch dargestellt. 
Einen kleinen Vorgeschmack findet 
ihr hier. Die Originale standen bis vor 
kurzem in den Fenstern im Gemein-
dehaus in Sinzheim. 
 

Euer_Konfi-Team 

Lili, Tamina, Micha und Pfr. Knöbl 

Gott, Du bist für mich wie ein Hirte,  
deshalb wird mir nichts passieren. 

Du gibst mir Essen und führst  
mich zu frischem Wasser. 
Du erfrischt meine Seele. 

Du bringst mich auf den richtigen Weg, 
weil Du ihn kennst! 

Selbst wenn ich schlechte Zeiten habe, 
habe ich keine Angst,  
denn Du bist bei mir. 

Du heißt selbst meine Feinde  
willkommen. 

Du ehrst mich und gibst mir alles,  
was ich brauche! 

Gutes und von Herzen kommendes  
werden mich mein ganzes  

Leben begleiten. 
Und Gott wird immer bei mir bleiben. 

Amen 

Konfirmandenjahrgang 2021 
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Konfirmandenjahrgang 2022 

Eure Konfi-Zeit neigt sich dem Ende 
zu. Nach fast einem ganzen Jahr Vor-
bereitung könnt Ihr jetzt „Ja“ zu Gott 
sagen! Wir haben viel gemeinsam 
gelacht, gelernt, gespielt und über 
Gott nachgedacht. Wer ist Gott? Was 
ist Gott? Wie geht eigentlich Glau-
ben? Und was hab ich damit zu tun? 

Zum krönenden Abschluss Eurer Kon-
fi-Zeit waren wir gemeinsam beim 
Konfi-Wochenende im März, wo es 
nur um Euch und Eure Stärken ging 
und was Euch besonders macht. Na-
türlich kam der Spaß auch nicht zu 
kurz. Neben herausfordernden Spie-
len, gab es auch viel Bewegung und 
einfach Spaß. Das ist auch echt wich-
tig bei dem vielen Nachdenken. 

Wir sehen uns vor Eurer Konfirmati-
on noch einmal und hoffen jetzt 
schon, dass Eure Konfi-Zeit unver-
gesslich bleibt! 

Euer Konfi-Team 

Lili, Tamina, Micha und Pfr. Knöbl 



27 




